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9. Übung

Gruppenübungen

Aufgabe G34 (Minitest)

Sei f : R ⊇ D → R eine Funktion und x0 ∈ D.
Aus welchen der folgenden Aussagen folgt die Stetigkeit von f in x0?
(Du solltest nicht länger als 10 Minuten für den Minitest benötigen.)

2 (∃ ε > 0) (∀ δ > 0) (∀x ∈ D : |x − x0| < δ) ⇒ |f(x) − f(x0)| < ε.

2 Für jede Folge (xn)n∈N ⊆ D mit lim
n→∞

xn = x0 gilt: lim
n→∞

f(xn) = f( lim
n→∞

xn).

2 (∀ ε > 0) (∃ δ > 0) (∀x ∈ D : |x − x0| < ε) ⇒ |f(x) − f(x0)| < δ.

2 (∀ ε > 0) (∃ δ > 0) (∀x ∈ D : |x − x0| < δ) ⇒ |f(x) − f(x0)| < ε.

2 (∀ ε > 0) (∃ δ > 0) (∀x, y ∈ D : |x − y| < δ) ⇒ |f(x) − f(y)| < ε.

2 Es gibt eine Folge (xn)n∈N ⊆ D mit lim
n→∞

xn = x0, so daß

lim
n→∞

f(xn) = f( lim
n→∞

xn) ist.

Aufgabe G35 (Stetigkeit)

Die Funktion f ist definiert durch

f(x) =

{

1√
x
(1 −

√
1 + x) für x > 0

a für x = 0
.

Zeige, dass f stetig auf (0,∞) ist und bestimme a, so dass f stetig auf [0,∞) ist.

Aufgabe G36 (Folgen in R
n und Stetigkeit der Vektorfunktionen)

a) Wir betrachten die folgenden Folgen in R
2:

an = (n,
1

n
)T , bn = (

1

n2
,

n

1 + n
)T , cn = (

1

n2
,

1

n2
)T , dn = (sin(

nπ

4
), cos(

nπ

4
))T .

1) Skizziere diese Folgen und entscheide welche von ihnen beschränkt sind.

2) Welche dieser Folgen sind konvergent und welche nicht? Was ist gegebenenfalls der
Grenzwert?

b) Skizziere die zu den folgenden Vektorfunktionen F (t) = (F1(t), F2(t)) : R → R
2 gehören-

den Punktmengen {(F1(t), F2(t)) ⊂ R
2, t ∈ D(F )}. Sind diese Vektorfunktionen stetig?

1) F (t) = A + Bt, t ∈ [0, 1] mit A,B ∈ R
2,

2) F (t) = (a cos t, b sin t), t ∈ [0, π] mit a, b ∈ R,

3) F (t) = (sgnt, sgnt), t ∈ R.



Hausübungen

Aufgabe H35 (Funktionengrenzwert) (4+2+3P)

Für α ∈ R sei die Funktion f : [0,∞) −→ R durch

f(x) =

{

xα sin( 1
x
) für x > 0

0 für x = 0
.

gegeben.

a) Zeige, dass für α ≤ 0 keine Funktionsgrenzwert für x → 0 existiert.

b) Zeige, dass für α > 0 ist die Funktion an der Stelle x = 0 stetig.

c) Für welche α existiert der Grenzwert limx→0
f(x)−f(0)

x
? Bestimme für diese α den Grenz-

wert.

Aufgabe H36 (Fehlerabschätzung) (5P)

In einer Messung wurden die Grössen a, b und c zu a = 2, b = 4 und c = 3 bestimmt; dabei
liegt der maximal mögliche (absolute) Fehler von a bei ±0.5, von b bei ±0.2 und von c bei
−0.5, +0.2. Die Werte werden in die Funktion

f(a, b, c) =
a2 + 1

b2 + 3

√

2

c
+ 4

eingesetzt. Bestimme den Wert sowie die Fehlerschranken von f(a, b, c).

Hinweis: Zerlege die Funktion in einer Verkettung von Teilfunktionen und nutze zur Be-
stimmung der Fehlerschranken die Monotonie dieser Teilfunktionen.

Aufgabe H37 (Grenzwert einer Funktion) (3+3P)

Gegeben seien die Funktionen f1 = |x+1|+x+1
|x2−1| und f2(x) =

√
x2 + 4x + 4 − x − 2 mit

D(f1) = R \ {−1, 1} und D(f2) = R. Untersuche, ob die folgenden Funktionsgrenzwerte
(eigentliche oder uneigentliche) existieren und berechne diese im Falle der Existenz.

a) limx→x0
f1(x), x0 ∈ {−1, 1,−∞, +∞}.

b) limx→x0
f2(x), x0 ∈ {−2,−∞, +∞}.


